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1. Allgemeines über unsere Partnergemeinde Limbaži  

 
Die Anklamer Partnerstadt Limbaži befindet sich nordöstlich von Riga und liegt zwischen 

Valmiera im Osten und der Rigaer Bucht im Westen. Der Ort erhielt schon frühzeitig 

Stadtrechte und wurde Mitglied der Hanse. Damit ist das heutige Limbaži eine der ältesten 

Städte in Lettland. Seit 2005 ist die Hansestadt Limbaži mit der Hansestadt Anklam 

städtepartnerschaftlich verbunden.  

 

 

2. Ziele des Erfahrungsaustausches 

 

Vorschläge der Hansestadt Anklam:  

• gemeinsam mit der Partnerstadt möchte die Hansestadt Anklam die Möglichkeit der 

Förderung des Besuchs von Limbaži in Anklam anlässlich des 750. Stadtjubiläums 

2014 prüfen und einen Förderantrag vorbereiten  

• der Silber-Künstler könnte eine Ausstellung in Anklam machen und so den Anklamern 

die Partnergemeinde Limbaži als „Silberstadt“ präsentieren 

• Aktion „Freunde in Lettland“ mit einer Schule in Limbaži weiter verfolgen und 

Kontakte auf schulischer Ebene befördern 

• Kontakte zwischen Vereinen bewerben und herstellen  

 

Vorschläge der Hansestadt Limbaži:  

• Organisation der Gemeinde Limbaži kennenlernen 

• Aufgaben der Gemeinde Limbaži kennenlernen  

• Touristische Objekte in Limbaži und Umgebung besuchen 

• Treffen mit dem Deutsch Club in Limbaži 

• Besuch der Bibliothek, des Heizungsunternehmens und der lutherischen Pfarrei 

• Teilnahme der Hansestadt Anklam am Stadtfest und an offiziellen Veranstaltungen in 

Limbaži anlässlich des 790. Stadtjubiläums der Partnergemeinde 

 

 

3. Struktur des Praktikumsberichtes 

 
In diesem Bericht sollen kurz und knapp die Inhalte des Erfahrungsaustausches zwischen den 

Partnerstädten Limbaži und Anklam dargestellt werden. Dabei werden in den einzelnen 

Tagesberichten die wichtigsten Orte und Themen benannt.  

 

 

3.1. Praktikumstag 23.07.2013 

 
An diesem Tag erfolgte die Anreise von Heiko Dittmann – Verwaltungsmitarbeiter im Bereich 

Bau- und Stadtentwicklung der Hansestadt Anklam – und Kathrin Albrecht - 

Bürgerarbeiterin/ Eine Maßnahme der Gemeinnützigen Regionalgesellschaft  Usedom-Peene 

mbh - in Limbaži.  
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3.2. Praktikumstag 24.07.2013 

 
Den Anklamern wurde das Verwaltungsgebäude der Gemeinde Limbaži gezeigt und die 

politische Struktur Lettlands nähergebracht. Nach diesen allgemeinen Informationen galt es 

die Partnerstadt kennenzulernen. Man besuchte 2 Heizwerke – eines in Limbaži und ein 

weiteres in Umurga. Danach folgte eine Stadtführung durch Limbaži. Der Weg führte vorbei 

an folgenden Orten: dem Park, mit vielen kleinen Plastiken aus Stein, dem Baumanu Karlis 

Denkmal, der evangelisch-lutherischen Kirche, dem alten Feuerwehrdepot und dem 

Museum. Gegen Abend stand für die Anklamer ein Treffen mit Milija Kahopa auf dem Plan. 

Sie arbeitet für die evangelische Kirche von Limbaži und zeigte den Besuchern aus der 

Partnerstadt die Kirche und das Gemeindehaus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.3. Praktikumstag 25.07.2013 

 

Vormittags besuchten die Gäste aus Anklam die 3. Mittelschule von Limbaži und trafen den 

Schulleiter und eine Deutschlehrerin. Man sprach über das lettische Bildungssystem und den 

Alltag an der Schule. Danach stand ein Treffen mit Ingrida Bride, der Leiterin der 

Hauptbibliothek der Gemeinde Limbaži, auf dem Plan. Die Anklamer besichtigten sowohl die 

Hauptbibliothek als auch die Kinderbibliothek und trafen im Anschluss den Künstler A. 

Auzers. Am Nachmittag besichtigten die Gäste aus Anklam die „Tine“ Textilfabrik in Limbaži, 

das „Alte Rathaus“, das „Silbermuseum“ und das „Alte Feuerwehrdepot“.  
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3.4. Praktikumstag 26.07.2013 

 
Die Anklamer besuchten die Gemeinde Skulte im Bezirk Limbaži und besichtigten dort das 

Verwaltungsgebäude, die Bibliothek, das Kulturhaus, eine Grundschule,  einen Spielplatz und 

eine Erholungsstätte. Danach besuchte man ein kleines Fahrradmuseum und die Keramik-

Werkstatt von Ingrida Zagata. Am Abend nahmen die Gäste aus der Partnerstadt an der 

Abschlussveranstaltung eines Kinderlagers in der Gemeinde Pale teil, das durch die Limbaži-

Löwen organisiert wurde.  
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3.5. Praktikumstag 27.07.2013 

 
Vormittags besuchten die Anklamer den Markt von Limbaži und fuhren anschließend in das 

Fischerdorf Araisi. Gegen 13.00 Uhr erreichten sie die Stadt Cesis, in der sie folgende 

Sehenswürdigkeiten besichtigen konnten: Die alte Burg von Cesis, das neue Schloss, das 

Ausstellungshaus, die Altstadt von Cesis, die St. Johannis-Kirche, den Vienibas-Platz und das 

Siegesdenkmal, den Maipark mit Kinderspielplatz und den Schlosspark mit Freilichtbühne. 

Abends stand der Besuch eines Naturkonzertes in der Nähe von Limbaži auf dem Plan.  

 

 

3.6. Praktikumstag 28.07.2013 

 

Am Vormittag haben die Gäste aus der Partnerstadt Anklam einen Rundflug über die 

Gemeinde Limbaži gemacht und nachmittags eine Vorführung der Hunde-Wasserrettungs-

Staffel am See Lielezers in Limbaži miterlebt. 

  

 

3.7. Praktikumstag 29.07.2013 

 
An diesem Tag besuchten die Anklamer die Gemeinden Katvari und Umurga im Bezirk 

Limbaži und besichtigten folgende Einrichtungen: das Kulturhaus, zwei Pflegeheime für 

Senioren, ein Kinderheim, ein Freilichtmuseum das der Familie Barda gewidmet ist, eine 

Kirche und eine Wildtierfarm. Abends besuchten sie zudem die Orte Urga, Aloja, Ikla, Ainazi 

und Salacgriva.  

 

 

3.8. Praktikumstag 30.07.2013 

 

Der Besuch der Gemeinden Pale und Vilkene im Bezirk Limbaži stand heute auf dem Plan. In 

Pale besichtigten die Gäste aus Anklam eine Schule, ein Heimatmuseum und eine 

Freiluftkirche. In Vilkene besuchten sie das Verwaltungsgebäude der Gemeinde, eine Kirche, 

das Kulturhaus, das Baumanu Karlis Denkmal, eine Kinderbibliothek, eine Sporthalle und ein 

Waldmuseum. Am Nachmittag trafen sich die Anklamer mit Vertretern der gemeinnützigen 

Organisation „Limbazu Filcs“ und informierten sich über die Arbeit und die Projekte dieses 

Vereins.  

 

 

3.9. Praktikumstag 31.07.2013 

 
Das Amateurtheater der Stadt Limbaži wurde besichtigt. Danach besuchten die Gäste aus 

Anklam die Gemeinden Limbazu und Vidrizi und besichtigten Kulturhäuser, Schulen, eine 

Ferienanlage, eine Kirche und die Parkanlage eines Herrenhauses. Abends besuchten sie ein 

klassisches Konzert in Salacgriva.  
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3.10. Praktikumstag 01.08.2013 

 
An diesem Tag trafen sich die Anklamer mit der Direktorin des Gymnasiums in Limbaži und 

sprachen über eine Schulpartnerschaft mit einer Anklamer Schule. Anschließend besuchten 

sie eine Jugend-Organisation, die gerade einen Jugendclub in Limbaži aufbaut, sowie das 

Jugendzentrum in Limbaži. Am Nachmittag nahmen die Gäste aus der Partnerstadt an einer 

Führung durch die Bäckerei „Lielezers“ teil und bereiteten bereits alles für die Ankunft der 

Anklamer Kulturgruppen vor.  

 

 

3.11. Praktikumstag 02.08.2013 

 

Mit der offiziellen Delegation der Hansestadt Anklam, die gemeinsam mit den Kulturgruppen 

anlässlich des 790. Stadtjubiläums der Hansestadt Limbaži angereist war, besuchte man die 

Orte Igate, Turaida, Krimulda und Sigulda. Am Nachmittag erfolgte die feierliche Übergabe 

des Gastgeschenkes der Hansestadt Anklam an die Hansestadt Limbaži anlässlich des 790. 

Stadtjubiläums durch den Anklamer Bürgermeister Michael Galander. Im Anschluss nahmen 

die Gäste aus der Partnerstadt Anklam am Festumzug im Rahmen des Stadtfestes der 

Hansestadt Limbaži teil.  

 

 
Übergabe des Gastgeschenkes der Hansestadt Anklam an die Partnerstadt Limbaži durch den Anklamer Bürgermeister Michael Galander 
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Teilnahme der offiziellen Delegation der Partnerstadt Anklam im Festumzug der Hansestadt Limbaži  
 

 

 

3.12. Praktikumstag 03.08.2013 

 

An diesem Tag traten die Anklamer Kulturgruppen, der ACC und die Pommersche 

Bläsergruppe, auf verschiedenen Bühnen erfolgreich auf. Für den Transport der Instrumente 

und Kostüme sorgten die Verwaltungsmitarbeiter René Papke und Heiko Tuchard vom 

Anklamer Betriebshof.  

 

 

 
Die Funken des Anklamer Carneval Clubs in Limbaži 
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Auftritt der Pommerschen Bläsergruppe auf dem Stadtfest in Limbaži 

 
 

 

3.13. Praktikumstag 04.08.2013 

 

Dies war der Tag der Abreise der offiziellen Delegation und der Kulturgruppen.  

 

 

3.14. Praktikumstag 05.08.2013 

 

An diesem Tag erfolgte die Abreise der Anklamer Praktikanten, die am Erfahrungsaustausch 

teilnahmen.  

 

 

4. Ergebnisse des Erfahrungsaustausches 

 

• eine Foto-Ausstellung in Limbaži unter dem Motto „Wie Gäste unsere Stadt sehen“ 

• eine Foto-Ausstellung in Anklam unter dem Motto „Fotografische Reise in die 

Partnergemeinde Limbaži“  

• Übersetzung/ Verfassen von Artikeln für die neue Homepage der Hansestadt Anklam 

(deutsch-lettisch) 

• neue Kontakte zwischen den Schulen in Anklam und Limbaži 

• neue Kontakte auf Vereinsebene zwischen den Partnerstädten Limbaži und Anklam 

 

 

 


